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Gewerbe | Goudron Bike Days 2017 sollen Gewerbe animieren

Brig wird zum Biker-Mekka
brig-glis | Die Simplon-
stadt bietet erstmals 
einen Event für Töfffah-
rer an. Die neu ins Leben
 gerufenen Goudron Bike
Days 2017 finden in der
Innenstadt am Vortag
der Töffsegnung statt.

Zum ersten Mal überhaupt in
der Geschichte Brig-Glis’ wird
am 6. Mai ein Motorrad-Event
im Briger Zentrum durchge-
führt. Und dabei sei bereits der
Name «Goudron Bike Days» ge-
schichtsträchtig, sagt OK-Prä -
sident Daniel Seiler: «Dr. Er -
nesto Guglielminetti war Briger
und hat dem weltbekannten
Asphalt der Strassen den Na-
men ‹Goudron› gegeben.» 

Stadt hilft grosszügig
beim Manpower aus
Seiler führt die Gruppe an, die
den Biker-Event veranstaltet. Er
kennt ähnliche Anlässe aus Ver-
bier oder Locarno: «Ich sagte mir
dann, dass die Organisation ei-
nes solchen Töff-Events auch
hier bei uns möglich sein muss»,
sagt Seiler, selber ein begeister-
ter Biker. Die Lancierung sei ob
all der Involvierten und Interes-
sierten recht aufwendig gewe-
sen. Der Anlass ist jedoch so-
wohl im Vorstand des Gewerbe-
vereins wie auch bei der Gemein-
debehörde auf Begeis terung und
offene Ohren gestossen. 

Nach dem Okay von offi-
zieller Seite der Schlossherren
vor neun Monaten gings zügig
voran mit den Goudron Bike
Days 2017. Auch wenn die Stadt
den Anlass nicht direkt finan-
ziell unterstützt, hilft sie doch
kräftig mit. «Sie stellt die Infra-
struktur zur Verfügung und
hilft mit Manpower aus. Die An-
gestellten des Werkhofs und
der Gemeindepolizei werden
uns kräftig unterstützen»,
weiss Seiler zu berichten.

Nicht zuletzt wird die ge-
samte Zone zwischen der Saltina-
promenade und dem Bahnhof an
diesem Tag für jeglichen Verkehr

gesperrt sein. Auch die Busse ha-
ben an diesem Tag das Nachse-
hen. Auf der gesamten Bahnhof-
strasse werden sich Motorräder
aneinanderreihen und dem Pu-
blikum zur Schau gestellt. Ein

Highlight für die Biker aus nah
und fern wird der «Ride-Out»
vom Samstagnachmittag darstel-
len. «Ein solcher Ride-Out darf
einfach an keinem Bike-Event
fehlen», ist Seiler überzeugt. 

Segnung bei schlechtem
Wetter im Schlosshof
Am Sonntag, 7. Mai, findet auf
dem Simplon dann die traditio-
nelle Töffsegnung statt. Bei
schlechter Witterung sollen die
Biker erstmals im Stockalper-
hof gesegnet werden. 

Derzeit sei man sehr gut
unterwegs, die Vorbereitungen
liefen auf Hochtouren, aber in
guten Bahnen. «Es geht nun
nur noch um Kosmetik», sagt
Seiler. Ein gutes Dutzend Aus-
steller werden ihre Ware an-
preisen. «Wir mussten Leute
abweisen, da der Platz für
mehr Aussteller schlicht fehl-
te», berichtet der OK-Präsident.

Seiler ist es wichtig zu betonen,
dass der Event für das Gewerbe
und die Restaurants von Brig
eine grosse Chance bietet. Eini-
ge Restaurateure steckten mit
grossem Engagement in den
Vorbereitungen. Andere wie-
derum warten noch auf zusätz-
lichen Schub. Seiler streicht
auch die gute Zusammenarbeit
mit dem Motorradclub MC
Simplon unter der Leitung von
Martin Bärenfaller heraus.

Waghalsige Trialshows
und Rockkonzerte
Dank eines breiten Rahmen-
programms sollen nicht nur 
Biker, sondern auch Familien
mit Kindern den Weg in die
Simplonstadt finden. Ein Po-
cketbike-Parcours für die Kids
wird bereitstehen. Waghalsige
Trialshows werden zu sehen
sein und Live-Acts stehen im
Programm. 

Wie viele Leute dem Anlass bei-
wohnen werden, ist sehr
schwierig abzuschätzen. Vieles
wird vom Wetter abhängen:
«Petrus ist unser Hauptspon-
sor», sagt Seiler und schmun-
zelt. Verschiedene Motorrad-
Crews wie das Harley-Chapter
Wallis, die Töfflibüebe sowie
die Snakes haben ihre Teilnah-
me bereits zugesichert. Auch
Gruppen aus dem benachbar-
ten Italien, Frankreich und 
der Restschweiz werden voraus-
sichtlich zu Gast sein. 

Hunderte Plakate wurden
in den vergangenen Wochen
breit gestreut: das Rhonetal hi-
nunter bis in die Region Genf
und in ganz Oberitalien bis
nach Turin. Und in der Rest-
schweiz sind ebenfalls Plakate
ausgehängt. Über 4000 Mail-
adressen von töffaffinen Clubs,
Vereinen und Organisationen
wurden angeschrieben. zum

Vor der töffsegnung. Die Biker werden den Briger Stadtplatz in Beschlag nehmen. FOTO KEySTONE

«Die Lancierung
der Goudron 
Bike Days 2017 
ist doch sehr 
aufwendig»  

Daniel Seiler, OK-Präsident
Goudron Bike Days 2017

sitten | Bénévoles Valais-
Wallis konnte an der
diesjährigen General -
versammlung einmal
mehr erfreuliche Wachs-
tumszahlen vermelden.
Die Zahl der Mitglieder
wuchs von 57 auf 73 an. 

Seit 2013 ist die Mitgliederzahl
gar von 25 auf 73 angestiegen
und damit die Zahl der Freiwil-
ligen von 1300 auf 7000 sowie
jene der geleisteten Stunden
von 130000 auf 3260000. Was
jedoch nichts über das Wachs-
tum der geleisteten Freiwilli-
genarbeit im Kanton aussagt. 

HES-SO-Projekt 
fürs Oberwallis
Von den 17 Organisationen, die
im Jahr 2016 hinzugekommen
sind, kommen gerade mal drei
aus dem Oberwallis und sechs
sind in beiden Kantonsteilen
 aktiv. Damit blieb man im
deutschsprachigen Kantonsteil
jedoch unter den Erwartungen
zurück. Aus diesem Grund ent-
wickelte sich eine Projektzu-
sammenarbeit mit Studieren-

den der HES-SO, bei der erst eine
Ausstellung zum Thema Frei-
willigenarbeit geplant war, die
schliesslich aber in Richtung Be-
kanntmachung des Vereins und
Öffentlichkeitsarbeit im Ober-
wallis endete. Die Studenten er-
arbeiteten in der Folge eine
Werbekampagne, welche Béné-
voles Valais-Wallis übergeben
wurde. Die Kampagne baut auf
einen Grossanlass im Ober -
wallis. Dort soll eine zusätz -
liche Plakataktion lanciert wer-
den. Darüber hinaus würde
man die mitwirkenden Frei -
willigen während solchen An-
lässen mit entsprechenden 
T-Shirts sichtbar machen. Ein
entsprechender Anlass fand am
5. Dezember in Brig statt. Orga-
nisiert wurde er von den Studie-
renden, Bénévoles und Avenir
Social. 

Statutenänderung 
Durch eine Statutenänderung
ist zudem davon auszugehen,
dass das Wachstum der Mitglie-
derzahl im nächsten Jahr noch-
mals zulegt. Bisher konnten ins-
besondere Vereine, die mit Frei-

willigen arbeiten, Mitglied wer-
den. Nach der Änderung ver-
schiebt sich der Fokus weg von
der Organisationsform der 
Mitglieder hin zum Engage-
ment der Freiwilligen in den
 Organisationen. Freiwilligen -
arbeit soll in einem definierten
Rahmen stattfinden, der sich an
einheitlichen Standards orien-
tiert. Somit kann nun jede Orga-
nisation, in der Freiwillige tätig
sind, Mitglied werden, wenn
diese die Werte und Standards
in Bezug auf die Freiwilligen -
arbeit teilt. 

Ziel von Bénévole ist es, die
institutionelle Freiwilligenar-
beit zu fördern, ihre Anerken-
nung und Wertschätzung zu
steigern sowie Unterstützung
bei der Suche von Freiwilligen
für seine Mitglieder und die Be-
kanntmachung und Förderung
von deren Tätigkeiten zu leisten. 

Weiter- und
Ausbildungsangebot
Eine weitere wichtige Aufgabe
besteht in dem Weiter- und Aus-
bildungsangebot für Freiwilli-
ge. Zusammen mit dem Verein

Kultur Wallis und Compétences
Bénévoles ging in der Sittener
Mediathek ein Weiterbildungs-
atelier zum Thema «Freiwilli-
genarbeit, eine Ressource für
den Bereich Kultur» über die
Bühne. 23 Mitglieder aus 14 Ver-
einen nahmen teil. Auch die GV
bot mit einem Podiumsge-
spräch zum Thema «Unterstüt-
zung von pflegenden Angehöri-
gen durch Freiwilligenarbeit»,
an der auch Esther Waeber-Kal-
bermatten teilnahm, hilfreiche
Inputs für die anwesenden Mit-
glieder. Die Dienststelle der
Staatsrätin rief im Mai 2016
 eine Arbeitsgruppe zu diesem
Thema ins Leben, in der auch
Bénévole dabei ist. Die Gruppe
arbeitet bis Mitte April einen
Massnahmenkatalog aus.

Aufgrund der positiven
Entwicklung hat sich das An-
stellungsvolumen des Dachver-
bands seit den Jahren 2013 und
2014 auf 60 Prozent verdrei-
facht – aufgeteilt auf Loraine
 Salamin, Sabine Fux und Odile
Fellay, die jedoch aufgrund ei-
nes Stellenwechsels ersetzt wer-
den musste. mas

Bénévoles Valais-Wallis | Im Oberwallis unter den Erwartungen 

Noch nicht angekommen
Preisverleihung der NfGO

Die besten 
Matura-Arbeiten
brig-glis | Auch dieses
Jahr zeichnet die Natur-
forschende Gesellschaft
Oberwallis (NfGO) die bes-
ten Matura-Arbeiten in
den MINT-Fächern aus.
Morgen werden die Ar-
beiten im Kollegium Spi-
ritus Sanctus vorgestellt
und prämiert.

Wie die Naturforschende Ge-
sellschaft Oberwallis mitteilt,
hat der Vorstand aus allen ein-
gereichten Arbeiten deren vier
fürs Finale ausgewählt. Morgen
werden die Arbeiten von den
jungen Forschern vorgestellt
und von der Jury prämiert. Die
Veranstaltung im Vortragssaal
des Kollegiums Spiritus Sanctus
ist öffentlich und findet um
19.00 Uhr statt. Das Preis-
geld wird vom Ingenieurbüro
Schneller Ritz und Partner (SRP)
in Brig gesponsert.

Naturwissenschaften 
aufwerten
Die NfGO hat das Ziel, das Ver-

ständnis für die Naturwissen-
schaften zu fördern und das
Interesse an naturwissen-
schaftlichen Erkenntnissen
zu wecken. Die Prämierung
der besten Matura-Arbeiten in
den MINT-Fächern (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) ist 
inzwischen zur Tradition ge-
worden. Wichtig bei der Aus-
wahl sind dem Vorstand die
Kriterien Zielsetzung, Origi-
nalität, Eigenleistung und
Darstellung. 

Die folgenden vier Arbei-
ten sind dieses Jahr dabei: Ent-
wicklung und Optimierung ei-
ner Apparatur zur Gewin-
nung von ätherischen Ölen
von Michael Imhof (Klasse
5D), Skorpione auf der Sim-
plonsüdseite von Nicole Ritti-
ner (Klasse 5E), Reaktions-Dif-
fusionsgleichungen von Clau-
dio Schmid (Klasse 5E), Ein-
fluss von Myoglobin auf die
Zellmigration von Brustkrebs-
zellen von Larissa Volken
(Klasse 5F). | wb

altkleider-
sammlung
ausserberg | Am kommen-
den Samstag führt der Samari-
terverein Ausserberg die Alt-
kleidersammlung durch. Die
Dorfbewohner sind gebeten,
das Sammelgut bis am Sams-
tagmorgen vor 8.00 Uhr an
den Kehrichtsammelstellen zu
deponieren.

einweihung 
roggenzentrum
erschmatt | Am kommenden
Samstag, 22. April 2017, um
10.30 Uhr wird in Erschmatt
das neue Roggenzentrum der
Gemeinde Leuk eingeweiht
und feierlich eröffnet. Die Mu-
sikgesellschaft «Enzian» wird
die Einweihung durch Dekan
Thomas Michlig und die ver-
schiedenen Ansprachen musi-
kalisch umrahmen. Nach dem
Apéro kann das Zentrum mit
dem Restaurant «Roggenstu-
be», der touristischen Infostel-
le und der Roggen-Backstube
der Stiftung Roggen Schweiz
besichtigt werden. Für die Ju-
gendlichen werden im Jugend-
lokal Spiele organisiert. Die Ge-
meinde Leuk lädt die gesamte
Bevölkerung zu diesem Anlass
herzlich ein.

Vielseitiges
Programm
lalden | Die Musikgesellschaft
«Lauduna», Lalden, lädt – un-
ter der musikalischen Leitung
von Tobias Salzgeber – am
kommenden Samstag in der
Mehrzweckhalle Lalden (20.00
Uhr) zum Jahreskonzert. Die
Brass Band hat ein abwechs-
lungsreiches Programm ein-
studiert. Mit der «Fanfare in Iu-
bilo» über «Purcell Variations»
von Kenneth bis zu «Happy»
von Pharell Williams will man
Jung und Alt begeistern. 

HEUTE IM OBERWALLIS

brig-glis | Ostermarkt
susten | Spiel-Treff und Kas-
perli-Theater, 14.00 bis 18.00
Uhr, Cafeteria Passerelle


